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(54) Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung

(57) Die Erfindung betrifft eine Ferndiagnose- und
-wartungseinrichtung für Druckmaschinen.

Aufgabe der Erfindung ist die Schaffung einer er-
weiterungsfähigen Ferndiagnose- und -wartungsein-
richtung mit geringem Aufwand für hohe Qualitätsan-
sprüche.

Erfindungsgemäß wird die Aufgabe dadurch gelöst,

dass mindestens eine der mit der Servicestation (12)
verbundene ISDN-Leitung oder UMTS-Verbindung (11)
unter Zwischenschaltung einer als Fernwartungsgate-
way fungierenden Ferndiagnose- und -wartungs- stati-
on (10) auf ein mit den Leitständen (2) der Druckma-
schinen (1) oder Beistellungen verbundenes Druckerei-
netzwerk (6) geführt ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Ferndiagnose- und
-wartungseinrichtung für Druckmaschinen.
[0002] Durch die EP 0 727 313 A1 ist eine Druckma-
schine mit mehreren Baueinheiten bekannt, die in Ver-
bindung mit einer Ferndiagnose- und Fernwartungssta-
tion, in der ein Monitor installiert ist, steht, wobei die
Druckmaschine über Datenverbindungen mit der Fern-
diagnose- und Fernwartungsstation verbunden ist, ein
in einem Steuerpult der Druckmaschine integriertes
oder in der Nähe des Steuerpultes angeordnetes, einen
Rechner umfassendes Video- und Audiokommunikati-
onssystem vorgesehen ist, das über Video- und/oder
Audiokanäle mit einzelnen Baueinheiten der Druckma-
schine verbunden ist und der Rechner die von der
Druckmaschine empfangenen Video- und/oder Au-
diodaten für die Übertragung über die Datenverbindun-
gen aufbereitet und welches die Video- und/oder Au-
diodaten an dem Monitor der Ferndiagnose- und Fern-
wartungsstation anzeigbar sind.
[0003] Nachteilig ist der hohe Aufwand für die Aus-
stattung der Druckmaschine mit einem AudioNideosy-
stem, die mangelnde Flexibilität und Qualität sowie die
nicht praxisgerechte Bedienung.
[0004] Aufgabe der Erfindung ist die Schaffung einer
erweiterungsfähigen Ferndiagnose- und -wartungsein-
richtung mit geringem Aufwand für hohe Qualitätsan-
sprüche.
[0005] Erfindungsgemäß wird die Aufgabe durch das
Kennzeichen des ersten oder zehnten Patentanspru-
ches gelöst, zweckmäßige Ausgestaltungen sind in den
Unteransprüchen offenbart.
[0006] Die erfinderische Lösung wird nachfolgend an
einem Ausführungsbeispiel näher erläutert. Die Zeich-
nung zeigt in

Fig. 1 Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung
Fig. 2 Umschalteinrichtung einer ISDN-Verbindung
Fig. 3 Umschalteinrichtung einer UMTS-Verbin-
dung

[0007] Die in Fig. 1 dargestellten Druckmaschinen 1
sind jeweils mit einem Leitstand 2 verbunden. Es ist
auch möglich, die Leitstände von Beistellungen zur
Druckmaschine und/oder die Beistellungen, beispiels-
weise einen Farbabstimmtisch anzusteuern.
[0008] Jeder Leitstand 2 enthält einen Rechner 3, ei-
nen Monitor 4, einen Umsetzer 13 und einen Abstimm-
tisch 5. Die Leitstände 2 sind mit einem Druckereinetz-
werk 6 verbunden. Das Druckereinetzwerk 6 und/oder
der Leitstand 2 ist mit einem Rechner und einem Video/
Audio-Arbeitsplatz 7 oder das Druckereinetzwerk ist nur
mit einem Server ausgestattet. In der Fig. 1 ist das Druk-
kereinetzwerk 6 mit einem integrierten Video/Audio-Ar-
beitsplatz 7 dargestellt. Der Video/Audio-Arbeitsplatz 7
enthält neben dem Rechner eine Kamera 8 sowie eine
Sprech-/Höreinrichtung 9.

Mit dem Druckereinetzwerk 6 ist eine Ferndiagnose-
und -wartungsstation 10 verbunden, wobei diese Stati-
on als Fernwartungsgateway ausgebildet ist und eben-
falls mit einem Fernwartungsrechner 16 und einem Vi-
deo/ Audio-Arbeitsplatz 7 ausgestattet ist. Vorzugswei-
se ist nur die Ferndiagnose- und -wartungsstation 10 mit
einem Audio/Video-Arbeitsplatz 7 ausgestattet.
Die als Fernwartungsgateway ausgebildete Ferndia-
gnose- und -wartungsstation 10 ist über mindestens ei-
ne ISDN -S0-Leitung 11 mit einer Servicestation 12, die
sich beispielsweise im Hause des Druckmaschinenher-
stellers befindet, verbunden. Die Servicestation 12 ist
ebenfalls mit einem Rechner sowie einer Sprech- und
Höreinrichtung verbunden. Die Ferndiagnose- und
-wartungsstation 10 enthält neben dem Fernwartungs-
rechner 16 eine Wartungseinrichtung 17, ein Gateway
18, ein Video-Multimediasystem 14 sowie eine Um-
schalteinrichtung 15.
Die ISDN-Leitung 11 ist als Mehrkanalleitung beispiels-
weise als ein S0 -Anschluss mit zwei B-Kanälen ausge-
bildet, wobei die Kanäle zur Signalübertragung getrennt
und parallel geschaltet nutzbar sind. Beispielsweise
kann ein Kanal für die Wartung und der andere Kanal
für die Audio/Video-Übertragung genutzt werden. Damit
ist zeitgleich mit der Audio/Video-Übertragung eine
Fernwartung der Druckmaschine von der Servicestation
12 aus möglich. Zur Erhöhung der Qualität der Video-
übertragung sind aber auch die zwei Kanäle parallel
schaltbar.
[0009] Das Handling der Kanäle wird durch ein DSS-
Protokoll und eine Umschalteinrichtung 15 realisiert
(Fig.2).
Von dem Multimediasystem 14 sind Aufnahmen einer
nicht fest installierten Digitalkamera verarbeitbar. Insbe-
sondere ist es möglich, Teile von aufgenommenen Vi-
deosequenzen außerhalb der Videokonferenz zu
schneiden, zu bearbeiten und als Datei im Format *•AVI
abzuspeichern, zu komprimieren und dann in hoher
Qualität an die Servicestation 12 zu übertragen.
[0010] Die Bedienung des Fernwartungs- und Video-
konferenzsystems erfolgt zur Bedienerleichterung von
einer gemeinsamen Bedienoberfläche aus.
Die an der Ferndiagnose- und -wartungsstation 10 an-
liegende ISDN-Leitung 11 bildet sich aus mindestens ei-
nem S0-Anschluss mit je zwei Kanälen und versorgt
mindestens drei Hausapparatanschlüsse MSN1-3. Die
zwei Kanäle und die drei Hausapparatanschlüsse sind
auf sechs Umschalter 15.1-15.6 der Umschalteinrich-
tung 15 geführt, wobei dem zweiten Hausapparatan-
schluss MSN2 der Anschluss Multimediasystem 14 (Vi-
deokonferenz), dem ersten Hausapparatanschluss
MSN1 der Anschluss Wartungseinrichtung 17 (Fern-
wartung der Ferndiagnose- und -wartungsstation 10)
und dem dritten Hausapparatanschluss MSN3 der An-
schluss Gateway 18 (Fernwartung Leitstand) zugeord-
net ist.
[0011] Der erste Umschalter 15.1 verbindet für den
Fall, dass er eingeschaltet ist (Zustand 1), den Hausap-
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paratanschluss MSN2 mit dem Anschluss Wartungsein-
richtung 17, d.h. es ist eine Fernwartung der Ferndia-
gnose- und -wartungsstation 10 möglich.
[0012] Der zweite Umschalter 15.2 verbindet für den
Fall, dass er eingeschaltet ist (Zustand 1), den Hausap-
paratanschluss MSN3 mit dem Gateway 18, d.h. es ist
die Fernwartung der Leitstände 2 einschließlich Druck-
maschine möglich.
[0013] Der dritte Umschalter 15.3 verbindet für den
Fall, dass er eingeschaltet ist (Zustand 1), den Hausap-
paratanschluss 2 mit dem Anschluss Wartungseinrich-
tung 17 und dem Anschluss Gateway 18, damit ist die
Fernwartung der Leitstände 2 und der Ferndiagnose-
und -wartungsstation 10 möglich.
[0014] Dem vierten Umschalter 15.4 ist ein Spar-
schalter Ein 19 und ein Sparschalter Aus 20 nachgeord-
net, dessen Ausgänge auf das Multimediasystem 14 ge-
führt sind. Der Sparschalter Ein 19 ist eingangsseitig
über den vierten Umschalter 15.4 und den fünften Um-
schalter 15.5 mit dem Hausapparatanschluss MSN1,
über den vierten Umschalter 15.4 mit dem Hausappa-
ratanschluss MSN3 sowie über den sechsten Umschal-
ter 15.6 mit dem Hausapparatanschluss MSN1 verbun-
den. Der Sparschalter Aus 20 ist eingangsseitig über
den vierten Umschalter 15.4 und den fünften Umschal-
ter 15.5 mit dem Hausapparatanschluss MSN 1 verbun-
den.
[0015] Der sechste Umschalter 15.6 verbindet für den
Fall, dass er eingeschaltet ist, den Hausapparatan-
schluss MSN2 mit dem Anschluss Wartungseinrichtung
17.
Das Gateway 18 der Ferndiagnose- und -wartungssta-
tion 10 ist mit dem Druckereinetzwerk 6 und damit mit
den Leitständen 2 der Druckmaschine 1 verbunden.
[0016] Im Leitstand ist ein Umsetzer 13 integriert, der
das für die Übertragung verwendete TCP/IP oder Net-
bios-Protokoll in gängige an der Druckmaschine vor-
handene Betriebssysteme umsetzt, dabei ist es mög-
lich, dass mit Leitständen kommuniziert werden kann,
die unterschiedliche Betriebssysteme, beispielsweise
OS/2; WIN NT; WIN 95/98; WIN 3.11; DOS, besitzen.
[0017] Alternativ zur ISDN-S0-Leitung 11 kann die
Datenübertragung zwischen Servicestation und Fern-
diagnose- und Fernwartungsstation 10 auch über eine
UMTS-Verbindung 11 erfolgen. Hierbei können die Um-
schalter 15.1 bis 15.6 im Gegensatz zur Übertragung
mittels ISDN-S0 -Leitung, bei der eine funktionsgebun-
dene Kanalbündelung über eine Umschalteinrichtung
mit mehreren zugewiesenen MSN-Nummern erfolgt,
unter Ausnutzung der für die Übertragung zur Verfü-
gung stehenden maximalen Bandbreite von beispiels-
weise 2 Mbit/s eine dynamische Bandbreitenaufteilung
in Abhängigkeit vom momentan zu übertragenden Da-
ten-volumen realisieren (Fig.3).
[0018] Mit der Ferndiagnose- und -wartungsstation
10 ist die Realisierung folgender Funktionen möglich:

• Videokonferenz,

• Videoerstellung- und -bearbeitung,
• Fernwartung,
• Start der Videokonferenz und der Fernwartung aus

einer gemeinsamen Bedienoberfläche heraus,
• Videokonferenz zeitgleich mit Fernwartung,
• Protokollierung ein- und ausgehender Fernwartun-

gen und Videokonferenzen,
• Netzwerkübersicht zur Anzeige der in der Druckerei

vorhandenen Druckmaschinen,
• Servicemode zur Anpassung des Systems an das

druckereispezifische Betriebssystem.
• Bei Einsatz der Servicestation 12 und der Ferndia-

gnose und -wartungsstation 10 und bei Verbindung
der einzelnen Leitstände über ein druckereiinternes
Netzwerk 7 (Ethernet) ist es möglich, alle Druckma-
schinen und auch die Ferndiagnose- und -war-
tungsstation über eine gemeinsame externe Ver-
bindung fernzuwarten.

Bezugszeichenaufstellung

[0019]

1 Druckmaschine
2 Leitstand
3 Rechner
4 Monitor
5 Abstimmtisch
6 Druckerei-Netzwerk
7 Video/Audio-Arbeitsplatz
8 Kamera
9 Sprech- und Höreinrichtung
10 Ferndiagnose- und -wartungsstation
11 ISDN-Leitung, UMTS-Verbindung
12 Servicestation
13 Umsetzer
14 Mulitmediasystem
15 Umschalteinrichtung
16 Fernwartungsrechner
17 Wartungseinrichtung
18 Gateway
19 Sparschalter Ein
20 Sparschalter Aus

Patentansprüche

1. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung zur Ver-
bindung einer oder mehrerer jeweils einen Leit-
stand aufweisenden Druckmaschinen über eine
ISDN-Leitung, bestehend aus mindestens einem
ISDN-S0-Anschluss mit einer Servicestation, da-
durch gekennzeichnet, dass mindestens eine der
mit der Servicestation (12) verbundenen ISDN-Lei-
tungen unter Zwischenschaltung einer als Fernwar-
tungsgateway fungierenden Ferndiagnose-und -
wartungsstation (10) auf ein mit den Leitständen (2)
der Druckmaschinen (1) oder Beistellungen ver-
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bundenes Druckereinetzwerk (6) geführt ist.

2. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass in dem
Druckereinetzwerk (6) ein Audio/Video-Arbeits-
platz (7) mit einer Kamera (8) und einer Sprech- und
Höreinrichtung (9) integriert ist.

3. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass in der
Ferndiagnose- und -wartungsstation (10) ein Audio/
Video-Arbeitsplatz (7) mit einer Kamera (8) und ei-
ner Sprach- und Höreinrichtung (9) integriert ist.

4. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass der
Ferndiagnose- und -wartungsstation (10) ein Video-
Multimediasystem (14) zugeordnet ist.

5. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die
ISDN-Leitung (11) als mindestens eine einen ISDN-
S0-Anschluss aufweisende Mehrkanalleitung mit
einem DSS-1-Protokoll-Kanalhandling ausgebildet
ist.

6. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass zur qua-
litätsgerechten Übertragung von Digitalkamerase-
quenzen dieselben im Format *.AVI als Dateien ab-
gespeichert, komprimiert und übertragen werden.

7. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass die
Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung für die
Funktionen Videokonferenz und Fernwartung mit
einer gemeinsamen Bedienoberfläche ausgestattet
ist.

8. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, dass im Leit-
stand (2) ein Umsetzer zur Umsetzung von TCP/IP
oder Netbios in mehrere gängige Betriebssysteme
installiert ist.

9. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung nach An-
spruch 5, dadurch gekennzeichnet, dass die
Mehrkanalleitung von getrennten Kanälen auf zur
Erhöhung der Datenübertragungsrate parallel ge-
schaltete Kanäle umschaltbar ist.

10. Ferndiagnose- und -wartungseinrichtung zur Ver-
bindung einer oder mehrerer jeweils einen Leit-
stand aufweisenden Druckmaschinen über eine
Mobilfunkverbindung mit einer Servicestation, da-
durch gekennzeichnet, dass ein mit der Service-
station (12) gekoppeltes Mobilfunkterminal mit ei-
ner als Fernwartungsgateway fungierenden Fern-

diagnose- und -wartungsstation (10) über minde-
stens eine, gleichzeitig Audio-, Video- und Fernwar-
tungssignale übertragende UMTS-Verbindung ver-
bunden ist, wobei die Ferndiagnose- und -war-
tungsstation (10) im Druckereinetzwerk (6) inte-
griert ist, welches die Leitstände (2) der
Druckmaschinen (1) oder Beistellungen verbindet.
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